
Die Landesstraßenverwaltung wird in 
den nächsten drei Jahren die Thu-

mersbacher Landesstraße L247 von km 
2,150 bis km 4,650 (Bereich Haus Gabi bis 
Ortszentrum) erneuern. Dieser Neubau 
umfasst den Unterbau und die Entwässe-
rung sowie eine wesentliche Qualitätsver-
besserung für Fußgänger und Radfahrer. 
Mit der Planung wurde die Firma markand 
GmbH aus Saalfelden beauftragt. Vom Pla-
ner wurde in Abstimmung mit der Landes-
straßenverwaltung und den zuständigen 
Sachverständigen ein neuer Regelquer-
schnitt erarbeitet, der wir folgt aussieht:

• Der bestehende Gehsteig wird durch-
gehend auf 2,0m verbreitert und steht 
den Fußgängern und dem richtungs-
gebundenen Radverkehr von Thu-
mersbach Richtung Bruck zur Verfü-
gung.

• Der Geh- und Radweg wird von der 
Fahrbahn durch einen Leistenstein 
(Hochboard) getrennt.

• Die Fahrbahn für den KFZ-Verkehr 
wird 4,50m breit ausgeführt.

• Hangseitig wird ein richtungsgebun-
dener Schutzstreifen in einer Breite 
von 1,25m bis 1,50m für den Radver-
kehr von Bruck Richtung Thumersbach 
hergestellt.

Die Fahrbahn und der hangseitige Schutz-
streifen für die Radfahrer werden durch 
eine Bodenmarkierung getrennt. 
Dieser neue Regelquerschnitt schafft eine 
wesentliche Qualitätsverbesserung für alle 
Verkehrsteilnehmer. Vor allem die Sicher-
heit für die Fußgänger und Radfahrer wird 
enorm verbessert. Mit dem neuen rich-
tungsgebundenen Geh- und Radweg kann 

man in Zukunft den Zeller See 
sicher auf einem fast lückenlo-
sen Radweg im Uhrzeigersinn 
umrunden.

Für Herbst 2019 wird der erste 
Abschnitt mit einer Länge von 
1km beginnend beim Haus 
Gabi von km 2,150 bis km 3,150 
ausgeschrieben werden. Wenn 
alle erforderlichen Genehmi-
gungen vorliegen, ist für Sep-
tember 2019 der Baubeginn geplant und 
soll der erste Abschnitt vor dem Winter 
bis auf die Deckschicht umgesetzt wer-
den. Der Geh- und Radweg soll in diesem 
Abschnitt bereits im Herbst fertig gestellt 
werden.

Die konkrete Bauabwicklung ist noch mit 
der zuständigen Behörde zu klären. Wäh-
rend der Bauphase ist allerdings mit zeit-
weisen Straßensperren zu rechnen, wobei 
darauf geachtet werden wird, dass die Zu-
fahrt aus einer Richtung möglich ist.

Derzeit ist das beauftragte Planungsbüro 
mit der Ausarbeitung der Detailpläne be-
fasst. Nach Vorliegen der Detailplanung 
werden alle betroffenen AnrainerInnen 
und GrundeigentümerInnen von der Lan-
desstraßenverwaltung bzw. von der Ge-
meinde kontaktiert.
Nähere Informationen und Details zum 
Bauvorhaben erhalten Sie bei einer Infor-
mationsveranstaltung am 20.03.2019, 
die um 17.00 Uhr im Lohninghof in 
Thumersbach stattfinden wird. Zu dieser 
Informationsveranstaltung sind alle An-
rainerInnen und alle interessierten Thu-
mersbacherInnen herzlich eingeladen.

Verantwortlich für die konkrete Umset-
zung der Baumaßnahme ist die Landes-
straßenverwaltung, wobei die Planungen 
in enger Abstimmung mit der Gemeinde 
erfolgen. Gemäß Landesstraßengesetz ist 
die Gemeinde zu einer Kostenbeteiligung 
verpflichtet. Im konkreten Fall übernimmt 
die Gemeinde 35% der Gesamtkosten, 
die auf Basis des Entwurfes mit rund  € 1,1 
Mio. geschätzt werden. Die Kosten für die 
Erneuerung der Straßenbeleuchtung sind 
zur Gänze von der Gemeinde zu tragen 
und werden rund € 120.000,- betragen.

Die Stadtgemeinde Zell am See und die 
Landesstraßenverwaltung bauen auf die 
Unterstützung und das Verständnis aller 
betroffenen AnrainerInnen und Verkehrsteil-
nehmerInnen bei der Umsetzung dieser 
Baumaßnahmen. Wir sind sicher, dass alle 
Verkehrsteilnehmer vom Neubau und der 
Neuorganisation der Thumersbacher Lan-
dessstraße und der damit verbundenen 
Qualitätsverbesserung profitieren werden.

DI Mag.(FH) Silvia Lenz

Ausbau und Sanierung der Thumersbacher Landes-
straße L247. Sicherer Radweg rund um den Zeller See

Im Zuge des gesamten Hochwasser-
schutzprojektes soll die bestehende 

Salzachuferstraße in Bruck und Zell am 
See über eine Länge von ca. 2 km kom-
plett neu ausgebaut werden. Der Stra-
ßenunterbau und die Asphaltierung wer-
den zur Gänze erneuert. Höhenmäßig 
wird die Salzachuferstraße an das Hoch-
wasserschutzprojekt angepasst.
Im Herbst 2018 wurde als 1. Bauetappe 
der Straßenabschnitt in Bruck durch den 
Hochwasserschutz und die Gemeinde 
Bruck erneuert. Die Gemeinde Zell am 
See hat in diesem Straßenabschnitt eine 

neue Trinkwasserleitung mitverlegt.
Im Frühjahr 2019, mit Baubeginn am 
23.04.2019, wird die 2. Bauetappe der 
Salzachuferstraße, der Straßenabschnitt 
auf dem Gemeindegebiet von Zell am 
See in einer Länge von rund 700 lfm neu 
ausgebaut.

Gleichzeitig mit dem Straßenbau im Ge-
meindegebiet von Zell am See werden 
eine Trinkwasserleitung der Stadtge-
meinde Zell am See und die bestehen-
den Druckrohrleitungen des Reinhalte-
verbandes Zeller Becken erneuert und 

wird ein neuer Schmutzwasserkanal für 
die Stadtgemeinde Zell am See errichtet.
Derzeit gibt es in der Salzachuferstraße 
keinen Schmutzwasserkanal. Bei allen 
Objekten werden die Schmutzwässer in 
Hauskläranlagen gesammelt.

Sämtliche Objekte werden im Zuge der 
Bauarbeiten an den neuen Schmutzwas-
serkanal und an die neue Trinkwasserlei-
tung angeschlossen.
Für die Bauzeit sind ca. sechs Monate 
veranschlagt.

Herbert Aigner

Straßenausbau Salzachuferstraße
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